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Auf der Basis kulturwissenschaftlicher Erkenntnisse zum 
sozialen Erinnern generiert Sandra Hübenthal ein Lese­
modell für biblische Texte als kollektive Erinnerungstexte 
und expliziert dieses Modell am Markusevangelium. Dabei 
wird das Markusevangelium als fundierender Text (»founding 
Störy«) einer Erinnerungs- und Erzählgemeinschaft, die Identi­
tät auf der Basis ihrer Jesuserinnerungen entwirft, gelesen 
und ausgelegt. Die Studie ist somit einerseits ein Stimulans 
zur Methodenreflexion in der Markusforschung und anderer­
seits ein Beitrag zum interdisziplinären Gespräch. 


